
Mitbestimmung im Zuge von 
Digitalisierung und sich verändernden 
Betriebsstrukturen 
Bedeutung und Rolle von betrieblichen 
Interessenvertretungen in organisatorischen 
Veränderungsprozessen

Durch die zunehmende Digitalisierung werden nicht allein technische 
Verfahren und der Charakter der produktiven Arbeit verändert, sondern 
auch die gewachsenen sozialen Verhältnisse in den Betrieben.  
So werden durch das voranschreiten von flexibler und individualisierten 
Arbeitsstrukturen die räumlichen und zeitlichen (Arbeitsplatz-) Bindungen 
zunehmend verringert.  
Bei einer wachsenden Entkopplung von Arbeitszeit und Arbeitsort stellt 
sich insbesondere Betriebsräten die Frage, wie sie ihre Schutz- und 
Kontrollfunktionen ausüben können und in welchem Umfang durch 
kollektive Regelungen wie Betriebsvereinbarungen Einfluss auf 
Arbeitsgestaltung und Leistungsanforderungen genommen werden kann. 
Betriebsräte stehen somit vor der Herausforderung, in diesem 
voranschreitenden Prozess Handlungsspielräume zu erkennen, um 
Einfluss auf die Regulierung von neuen Arbeitsprozessen zu nehmen und 
zukünftige Leistungsanforderungen mit zu formulieren, um ihre 
Vorstellungen von guter Arbeit in die Arbeits- und Produktionswelt der 
Zukunft zu implementieren.  

Themenschwerpunkte unter dem besonderen Fokus Digitalisierung: 
Arbeits- und sozialrechtliche Bewertung von Auswirkungen auf 
Standorte und Arbeitsplätze  
Voraussetzung zur verantwortlichen Wahrnehmung der Schutz- 
und Mitwirkungsrechte insbesondere der die Regelungsbereiche die 
§§ 80, 87, 90, 91 92a, 97, 99BetrVG betreffenden
Grenzen und Möglichkeiten von Gestaltungspotenzialen
Beispiele aus der betrieblichen Praxis

Referent:  Prof. Dr. Rudolf Hickel, Wirtschaftswissenschaftler 
Forschungsleiter für "Wirtschaft und Finanzen" am Institut 
Arbeit und Wirtschaft (IAW) der Universität Bremen 

Referentin: Dr. Andrea Fehrmann, IG-Metall Bezirk Bayern 
Industriepolitik (Energiepolitik, Mobilität, Digitalisierung, Industrie 
4.0), Projekt „Arbeit und Innovation“, Beraternetzwerke, Frauen 

Veranstaltungsleitung: Hans-Christian Allnoch, Arbeit und Leben Bremen 

VA-Nr.:  71907 
Termin: Beginn 08.11.2017, 16.00h Ende 10.11.2017,14.00h 
Ort:      Gersfelder Hof, Gersfeld / Röhn  
Kosten: 750€ p. TN inkl. Unterkunft und Verpflegung    

Anmeldungen bitte bis spätestens 20.10.2017 
Anmeldeformular auf der nächsten Seite 
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Arbeit und Leben Bremen 
Arbeitsgemeinschaft  
ür politische Bildung 

Bildungsvereinigung 
Arbeit und Leben 
DGB/VHS) e.V. Bremen 

Bahnhofsplatz 22-28 
8195 Bremen 

www.aulbremen.de 

Anmeldung und Verwaltung: 
Dagmar Lichte 
Mail: d.lichte@aulbremen.de 

ax: 0421/ 96 0 89-20 
el.: 0421/ 96 0 89 - 13 

nhouseschulungen, Klausuren, 
trategie-/konzeptentwicklung 
ür Betriebs- und Personalräte 

Hans-Christian Allnoch 
el.: 0421/96 0 89 – 17 

E-Mail:
hc.allnoch@aulbremen.de
Anerkannt nach dem
Weiterbildungsgesetz
m Lande Bremen

http://www.aulbremen.de/
mailto:k.bohling@aulbremen.de
mailto:hc.allnoch@aulbremen.de
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Verbindliche Anmeldung zu der Veranstaltung  
 
Mitbestimmung im Zuge von Digitalisierung  
und sich verändernden Betriebsstrukturen  
 
 
Bedeutung und Rolle von betrieblichen Interessenvertretungen  
in organisatorischen Veränderungsprozessen 
 
 

VA-Nr.:  71907 

Termin: Beginn 08.11.2017, 18.00h Ende 10.11.2017,14.00h  

Ort:      Gersfelder Hof, Gersfeld / Röhn  

Kosten: 750€ p. TN inkl. Unterkunft und Verpflegung 
 

 
Sofern die Voraussetzungen vorliegen besteht Anspruch auf bezahlte Freistellung für Betriebsräte / innen 
gemäß § 37 Abs. 6, BetrVG und Vertrauensperson der Schwerbehinderten gemäß §96 Abse.4 u. 8 SGB IX.  
Die Teilnahmekosten sind gemäß den gesetzlichen Bestimmungen vom Arbeitgeber zu tragen.  
Bei den Teilnahmekosten handelt es sich um Pauschalpreise; Fahrtkosten und Parkhausgebühren sind darin 
nicht enthalten. Bei Rücktritt von der Seminaranmeldung können wir die Kosten in Rechnung stellen. Von 
der Erstattung der Seminarkosten kann abgesehen werden, wenn ein(e) Ersatzteilnehmer/In benannt wird.  
 Im Übrigen verweisen wir auf unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.aulbremen.de 
 

Anmeldungen bitte bis spätestens 20.10.2017 
 
 
-----------Telefon--------------Fax---------------------------- Mail-----------------------------Brief------------ 
      0421/96 0 89-13       – 20                 d.lichte@aulbremen.de          Arbeit und Leben Bremen  

        Bahnhofsplatz 22-28,  
            28195 Bremen  

 
 

Vorname:_______________________________________Name:___________________________________ 

 

Priv. Anschrift:____________________________________________________________________________  

 

Betr. Name:_______________________________________________________________________________  

 

Betr. Anschrift:_____________________________________________________________________________  

 

Tel.:_______________________Fax:________________E-Mail:_____________________________________  
 
Ich bin damit einverstanden, dass die zur Weiterbearbeitung erforderlichen Daten auf elektronischen Datenträgern gespeichert werden.  
Ein Beschluß gemäß § 37.6 BetrVG wurde gefasst, der Arbeitgeber ist informiert und hat keine Einwände erhoben.  
Die Teilnahmebedingungen des Veranstalters erkenne ich an.  
 
 
Datum:__________________ Unterschrift (BR-Vorsitzende/r): ____________________________ 

http://www.aulbremen.de/
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